
  Seite 1 
 

S I T Z U N G  
öffentlich 

  
Gremium: 
 

Finanz- und Personalausschuss Neunkirchen a. Brand 

Sitzungstag: 
 

Montag, 20.04.2009 

Sitzungsort: 
 

kleinen Sitzungssaal, Rathaus, Klosterhof 2 - 4 

Beginn: 19:00 Uhr 
Ende 20:50 Uhr 
 
 

Anwesenheitsliste 
 
Anwesend: 
 
 1. Bürgermeister 

 Richter, Heinz   
 Ausschussmitglied 

 Barrabas, Ines   

 Mehl, Martin  3. Bürgermeister   

 Müller, Gerhard   

 Pfister, Andreas   

 Schmitt, Ottmar   

 Walz, Martin   
 Verwaltung 

 Lauterbach, Ursula   
 Schriftführerin 

 Braun, Gabriele   
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T a g e s o r d n u n g :  
 

Öffentlicher Teil 

 1.  Genehmigung der Niederschrift 
  

 2.  Fortführung der Beratung zum Vermögenshaushalt 2009 mit Finanzplan 2010 bis 2012 
  

 3.  Anfragen 
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Öffentlicher Teil 

TOP 1 
 
Genehmigung der Niederschrift 
 
Beschluss 
 
Der Finanz- und Personalausschuss beschließt, die Niederschrift der öffentlichen Sitzung 
vom 07.04.2009 zu genehmigen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 7 
Nein-Stimmen: 0 
Persönlich beteiligt: _- 
 
 
 
TOP 2 
 
Fortführung der Beratung zum Vermögenshaushalt 2009 mit Finanzplan 2010 
bis 2012 
 
Sachverhalt 
 
In der Sitzung des Finanz- und Personalausschusses am 07.04.2009 wurde im 
Verwaltungshaushalt noch über drei Änderungen berichtet. Diese sind: 
HHSt. 0.1101.1490 Miete Infotafel     Ansatz 5.000 € Neuer Ansatz 0,00 € 
HHSt. 0.2901.1716 Schülerbeförderung Ansatz 29.500 € Neuer Ansatz 36.100 € 
HHSt. 0.3201.2630 Zinsen G. Müller St. Ansatz 27.000 € Neuer Ansatz 14.300 € 
 
Der Verwaltungshaushalt schließt somit in den Einnahmen und Ausgaben  
im Jahr 2009 mit  10.542.391 € 
im Jahr 2010 mit 10.265.288 € 
im Jahr 2011 mit 10.479.388 € 
im Jahr 2012 mit 10.492.488€ 
ab. 
 
Die Zuführung in den Vermögenshaushalt beträgt 
im Jahr 2009 420.316 € 
im Jahr 2010 29.223 € 
im Jahr 2011 600.373 € 
im Jahr 2012 607.473 € 
 
 
In Fortführung der Vorberatungen vom 17.02.2009, 23.03.2009 und 07.04.2009 wurden im 
Vermögenshaushalt folgende Änderungen eingearbeitet: 
 

Haushalts- 
stelle Bezeichnung 

HH-Plan v. 
04.02.2009   Neuer Ansatz     

    
Ansatz 2009 Ansatz 2009 Ansatz 2010 Ansatz 2011 Ansatz 2012 

Differenz 
 2009 

1.9161.3000 Zuführung v. VWHH 430.916 € 420.316 € 29.223 € 600.373 € 607.473 € -10.600 € 
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Haushalts- 
stelle Bezeichnung 

HH-Plan v. 
04.02.2009   Neuer Ansatz     

    
Ansatz 2009 Ansatz 2009 Ansatz 2010 Ansatz 2011 Ansatz 2012 

Differenz 
 2009 

1.0601.9382 

EDV-Anlage; 
gesamte Verwaltung 20.000 € 20.000 € 6.000 € 6.000 € 6.000 € 0 € 

1.1100.9352 Aktenvernichter für Pässe 3.500 € 0 € 0 € 0 € 0 € 3.500 € 

1.6104.9870 

Zuschuss Markt für Haus 
Augustinus/Barockh. 22.000 € 0 € 22.000 € 0 € 0 € 22.000 € 

1.6170.9329 

Grunderwerb Gemein- 
schaftshaus Ebersbach 0 € 45.000 € 0 € 0 € 0 € -45.000 € 

1.6100.3610 StBauFG Mühlweg 0 € 57.000 € 0 € 0 € 0 € 57.000 € 

1.7511.9501 Urnenwand 0 € 11.500 € 0 € 0 € 0 € -11.500 € 

              15.400 € 
 
 
 
Haushaltsrechtliche Auswirkung 
 
 
 
Protokollnotizen:  
Die Verwaltung berichtet, dass die Kreisumlage auf 47,25 Punkte festgelegt wurde. Damit 
erhöht sich die Zuführung aus dem Verwaltungshaushalt um 20.500 €. 
 
Ausgabenübersicht im Vermögenshaushalt: 
 
HHSt Seite in 

den 
Unterlagen 

Notiz 

1.8151.9503 30 Die Verwaltung informiert, dass für die Planung der 
Probebohrung Tiefbrunnen VIII in HHSt 1.8151.9591  10.000 €  
eingestellt werden. Da die Vorarbeiten, wie Ausschreibung und 
Einholen der wasserrechtlichen Erlaubnis, nicht vor Herbst 
abgeschlossen sein werden, soll der Ansatz (150.000 €) für die 
Probebohrung im Jahr 2010 verbleiben und für 2009 eine 
Verpflichtungsermächtigung eingestellt werden. 

1.8151.9508 30 Der Ansatz für die Sanierung des Tiefbrunnens I verleibt im 
Finanzplanungsjahr 2010 - siehe Beschlussfassung 

1.8151.9591   30 Siehe Erläuterung zu HHSt 1.8151.9503 
1.8801.9401 31 Marktgemeinderat Andreas Pfister schlägt vor, dass die Baader 

Bürger die Innensanierung der Kapelle selbst übernehmen. 
1.8811.9328 33 Der Ansatz im Finanzplanungsjahr 2010 ist unter 

Berücksichtigung des Gemeinschaftshauses Ebersbach auf 
392.175 € zu erhöhen. 
Auf Anraten des Marktgemeinderates Andreas Pfister sollen die 
Erschließungskosten in Höhe von 25.000 € den Baukosten 
zugeschlagen werden. Als Ansatz verbleiben 367.175€.  

1.9101.9100 33 Der Ansatz für 2009 wird herausgenommen; für das 
Finanzplanungsjahr 2012 ergibt sich ein Ansatz 490.373 €. 
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1.9121.9769 35 Für das Finanzplanungsjahr 2012 ergibt sich ein Ansatz von 0 €. 
 
 
 
 
Einnahmenübersicht im Vermögenshaushalt: 
 
HHSt Seite in 

den 
Unterlagen 

Notiz 

1.4648.3610 1 Der Ansatz 2009 ist auf 550.200 € zu korrigieren. 
1.6170.3610 2 Der Ansatz in Höhe von 54.6000 € ist in das Finanzplanungsjahr 

zu verschieben. 
1.6170.3610 
1.6170.3671 

2 Der Ansatz im Finanzplanungsjahr 2010 in Höhe von jeweils 
40.000 € ist herauszunehmen. 

1.7006.3531 5 Der Ansatz im Finanzplanungsjahr 2010 ist auf 750.00 €, der 
Ansatz im Finanzplanungsjahr 2011 ist auf 250.000 € zu 
erhöhen. 

1.7910.3450 7 Die HHSt ist mit einem Ansatz in 2009  in Höhe von 4.000 € zu 
ergänzen (Kostenersätze für Hinweisschilder durch Firmen) 

1.8801.3402 9 Die Bezeichnung Lehrerhaus ist durch „Amtshaus“ zu ersetzen. 
1.8811.3401 9 Die Verwaltung schlägt die Erhöhung des Ansatzes auf 695.369 

€ vor. (siehe unten stehende Beschlüsse) 
 
 
Marktgemeinderat Andreas Pfister mahnt den Vollzug der Straßenausbau-beitragssatzung 
an und betont, dass bei jeder Maßnahme zu prüfen ist, ob Einnahmen in den Haushalt 
einzustellen sind. Er verweist in diesem Zusammenhang auf die vierjährige Verjährungsfrist 
und bittet zu prüfen, was demnächst zur Verjährung ansteht. Er verweist noch auf die 
Rückzahlungsverpflichtung wegen des 7%igen MWSt-Satzes für Hausanschlüsse. 
 
 
Abstimmungen über einzelne Haushaltsansätze: 
 
Beschluss 
 
Die Verwaltung beantragt, den Ansatz unter HHSt 1.8151.9508 in Höhe von 300.000 für die 
Sanierung des Tiefbrunnens I in das Finanzplanungsjahr 2011 zu verschieben. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 3 
Nein-Stimmen: 4 
Persönlich beteiligt: - 
      ( abgelehnt) 
 
 

 
Beschluss 
 
Die Verwaltung beantragt, den Ansatz unter HHSt 1.8811.34011 den Ansatz für 2009 in 
Höhe von 695.369 € beizubehalten. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 3 
Nein-Stimmen: 4 
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Persönlich beteiligt: - 
      ( abgelehnt) 
 
Beschluss 
 
Marktgemeinderat Martin Walz beantragt, den Ansatz unter HHSt 1.8811.34011 zu halbieren 
und für den restlichen Fehlbetrag eine Darlehensaufnahme vorzusehen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 3 
Nein-Stimmen: 4 
Persönlich beteiligt: - 
      ( abgelehnt) 
 
 
 
 
Beschluss 
 
Der Finanz- und Personalausschuss beschließt, die Haushaltseinnahme- und 
Haushaltsausgabereste in das Jahr 2009 zu übertragen. 
 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 7 
Nein-Stimmen: 0 
Persönlich beteiligt: - 
 
 
 
 
 
Beschluss 
 
Der Finanz- und Personalausschuss empfiehlt dem Marktgemeinderat den ausgeglichenen 
Verwaltungshaushalt 2009 mit den Finanzplanungsjahren 2010 bis 2012 zu verabschieden. 
Der Vermögenshaushalt wird mit den vorberatenen Änderungen zur Beschlussfassung an 
den Marktgemeinderat weitergeleitet. 
 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 5 
Nein-Stimmen: 2 
Persönlich beteiligt: - 
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TOP 3 
 
Anfragen 
 
Es liegen keine Anfragen vor. 
 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: - 
Nein-Stimmen: - 
Persönlich beteiligt: - 
   (ohne Beschluss) 
 
 
 
 
Für die Richtigkeit: 
   
 
 
 
Heinz Richter 
1. Bürgermeister 

 
 
 
Gabriele Braun 
Schriftführer/in 

 


